
A Synopse  

 

Siebter  Beschluss des Fachbereichs 06 – Psychologie und Sportwissenschaft-   

vom  09.02.2011 

zur Änderung  

der Speziellen Ordnung des Bachelor-Studienganges Psychologie 

des Fachbereichs 06 – Psychologie und Sportwissenschaft vom 03.09.2007 
 

- zuletzt geändert durch den 6. Änderungsbeschluss vom 01.12.2010 

 
 
I. In Anlage 2 Modulbeschreibungen werden die Module PSY-BA-WPM-10 

und PSY-BA-WPM-12 hinzugefügt: 
 

PSY-BA-WPM-10 Psychology of Testimony 5. + 6. Sem. 8 CP 
 

Modulbezeichnung Psychology of Testimony 

Modulcode 06-BA-WPM-10 

FB / Fach / Institut 06 / Psychologie / Abt. Rechtspsychologie 

Verwendet im Studiengang 
/ Semester 

Bachelor Psychologie 

/ 5. + 6. Semester 

Modulverantwortliche/r Prof. Siegfried L. Sporer, Ph.D. 

Teilnahmevoraussetzungen Erfolgreicher Abschluss des Moduls PSY-BA-PM -10 Sozialpsychologie 
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Die Studierenden erwerben 

 Überblick über Inhalte, Theorien und Methoden der Aussagepsychologie 

 Fähigkeit, englischsprachige Fachliteratur im Original zu lesen und auf Englisch zu diskutieren 

 Fähigkeit, empirische Studien bezüglich Methodik, Ergebnisdarstellung und Schlußfolgerungen kritisch zu 
hinterfragen 

 Fähigkeit, englische Fragen zu Studien zu formulieren und zu beantworten 
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  Überblick über die gedächtnispsychologischen Grundlagen der experimentellen Aussagepsychologie  
(z.B. autobiographisches Gedächtnis, Formen des Abrufs, Fehlerquellen, Wiedererkennen von Gesichtern, Reality 
und Source Monitoring, Interviewtechniken) 

 Überblick über die sozialpsychologischen Grundlagen der Bewertung von Aussagen  
(z.B. Erkennen von Fehlerquellen, Alltagstheorien, Korrelate und Entdeckung von Täuschung) 

 Überblick über die speziellen Methoden und Probleme der Aussagepsychologie  
(experimentelle Designs, Metaanalysen, Labor- vs. Feldstudien, Aktenanalysen, Formen der Validität)  

 

Lehrveranstaltungsform(en) 
Prozentanteil 

 Diskussion von Studien anhand spezifischer Fragen 
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Workload insgesamt 240 Stunden = 8  ECTS-Credits 
 

 
 

Veranstaltungsart und Veranstaltungstitel 

A Lehrveranstaltungen B selbst 
gestaltete 

Arbeit 

C Prüfung 
incl. Vor-
bereitung 

 

a 
Präsenz-
stunden 

b Vor- / 
Nach- 

bereitung Summe 

S1   30 60 30 0 120 

S2   30 60 30 0 120 

 Summe  60 120 60 0 240 
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Prüfungsvorleistung(en) Wöchentliches Lesen von Pflichttexten; aktive Teilnahme 

Prüfungsform(en) 
(Umfang) 

S1 und S2: 

Ausarbeitung von Fragen zu empirischen Studien und Moderation einer Sitzung (70%) 

Qualität der aktiven Teilnahme an Diskussionen (20%) 
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SSCI-Literaturrecherche (10%) 

Bildung der Modulnote Gewichtung: (S1+S2)/2 

Form der 
Ausgleichsprüfung 

Wird das Modul insgesamt nicht bestanden, werden als Ausgleichsprüfung die nicht 
bestandenen Teilprüfungen als Klausur oder mündliche Prüfung durchgeführt. 

Form der 
Wiederholungsprüfung 

Ist das Modul auch nach der Ausgleichsprüfung nicht bestanden, wird eine 45-minütige mündliche 
Wiederholungsprüfung über alle Modulinhalte durchgeführt. 

Angebotsrhythmus Jedes Jahr Dauer: 2 Semester     

Aufnahmekapazität  15 

Unterrichtssprache Englisch 

Hinweise Modulberatung: siehe Semesteraushang / Termin: siehe Vorlesungsverzeichnis 

Literatur: wird in der 1. Sitzung bekannt gegeben 
 

 
 

PSY-BA-WPM-12 Psychologische Diagnostik 5. + 6. Sem. 8 CP 
 

Modulbezeichnung Psychologische Diagnostik 

Modulcode PSY-BA-WPM-012 

FB / Fach / Institut 06 / Psychologie / Abt. Allgemeine Psychologische Diagnostik 

Verwendet im Studiengang 
/ Semester 

Bachelor Psychologie  

/ 5.+ 6. Semester 

Modulverantwortliche/r N.N. 

Teilnahmevoraussetzungen Erfolgreicher Abschluss des Moduls PSY-BA-PM-09  Psychologische Diagnostik 
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 Die Studierenden  

 eignen sich vertiefte Kenntnisse über Anwendungsfelder der Psychologischen Diagnostik an 

 erlernen Methoden und erwerben wichtige Erkenntnisse der Psychologischen Diagnostik 

 können ihr Wissen über Forschungsergebnisse und Methoden der Psychologischen Diagnostik  auf ausgewählte 
Fragestellungen anwenden (Handlungskompetenz) 
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 Praxisfelder der Psychologischen Diagnostik 

Lehrveranstaltungsform(en) 
Prozentanteil 

Seminar 100 %  
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 Workload insgesamt 240 Stunden = 8 ECTS-Credits 
 

 
 

Veranstaltungsart und Veranstaltungstitel 

A Lehrveranstaltungen B selbst 
gestaltete 

Arbeit 

C Prüfung 
incl. Vor-
bereitung 

 

a 
Präsenz-
stunden 

b Vor- / 
Nach- 

bereitung Summe 

A1 Seminar   I 30 45 30 15 120 

A2 Seminar   II 30 30 60  120 

 Summe 60 75 90 15 240 
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Prüfungsvorleistung(en) Regelmäßige und aktive Teilnahme 

Prüfungsform(en) 
(Umfang) 

A1 + A2:  Präsentationen, schriftliche Ausarbeitung, Hausarbeiten, schriftliche 
Zusammenfassungen, Moderationen, Bericht oder Test (45 Minuten) oder eine Kombination 
von maximal 2 Prüfungsformen pro Seminar 

Bildung der Modulnote Arithmetisches Mittel der Noten der beiden Seminare 

Form der 
Ausgleichsprüfung 

Wird das Modul insgesamt nicht bestanden, so werden als Ausgleichsprüfung die nicht 
bestandenen Teilprüfungen als Klausur oder mündliche Prüfung durchgeführt (Klausur: 45-90 
Minuten, mündl. Prüfung 15-30 Minuten) 
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Form der 
Wiederholungsprüfung 

Ist das Modul auch nach der Ausgleichsprüfung nicht bestanden, wird eine 45-minütige mündliche 
Wiederholungsprüfung über alle Modulinhalte durchgeführt. 

Angebotsrhythmus Abhängig von der 
Stellenbesetzung 

Dauer: 2 Semester  WiSe: S1 

SoSe: S2 

Aufnahmekapazität  30 

Unterrichtssprache Deutsch oder Englisch 

Hinweise Modulberatung und Literatur: siehe Semesteraushang / Termin: siehe Vorlesungsverzeichnis 

 


